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Aprilwetter 
 
Erst Sonnenschein, dann starker Regen – und plötzlich fällt sogar Schnee! Was ist denn 
das? Ganz klar: Aprilwetter! 
 
Klassisches Aprilwetter ist vor allem eins: total verrückt! Ein strahlend blauer Frühlingshimmel 
kann an Aprilwetter-Tagen komplett in die Irre führen. Ist man gerade im T-Shirt aus dem Haus 
gelaufen, kann es passieren, dass im nächsten Moment Regen, Hagel oder Schnee vom 
Himmel prasseln und man plötzlich völlig durchnässt dasteht und verdutzt nach oben schaut. 
Ein paar Minuten später scheint schon wieder die Sonne. Aprilwetter bezeichnet also ein 
unbeständiges Wetter mit raschem Wechsel der Temperaturen. Der Wetterumschwung 
kommt plötzlich, ist unvorhersehbar und unberechenbar. Dieses Wetterphänomen entsteht in 
Deutschland häufig im Frühling durch das Aufeinandertreffen von kalter Polarluft und warmer, 
trockener Luft aus dem Süden. Auch im März oder Mai kann es solch verrücktes Wetter geben 
– aber APRILwetter heißt es dann trotzdem. 
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